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Stadt Laatzen 
Der Bürgermeister 

Laatzen, den 29.09.2015     

Beschlussvorlage 
- öffentlich - 

 
Beratungsfolge: Drucksachen-Nr.: 2015/268 

 
Ausschuss für Wirtschaft und Vermögen am 12.10.2015 TOP: 
   

 
 
aquaLaatzium Freizeit-GmbH 
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der aqua-
Laatzium Freizeit GmbH  
 
- der Feststellung und Genehmigung des Jahresabschlusses 2014, 
- dem Vortrag des Jahresfehlbetrages 2014 in Höhe von 152.501,90 € zusam-

men mit dem Verlustvortrag in Höhe von 2.683.546,22 € auf das neue Rech-
nungsjahr, 

- der Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2014 
und 

- der Entlastung des Geschäftsführers für das Geschäftsjahr 2014  
 
zuzustimmen. 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WIBERA Wirtschaftsberatung Aktiengesellschaft 
hat den Jahresabschluss 2014 der aquaLaatzium Freizeit GmbH geprüft und nach-
folgenden Bestätigungsvermerk erteilt: „Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt. Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den 
ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages und vermittelt unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 
 
Mit dem Jahresabschluss ist ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 152.501,90 € festge-
stellt worden. Zusammen mit dem Verlustvortrag aus Vorjahren errechnet sich dar-
aus ein neuer Verlustvortrag in Höhe von 2.836.048,12 €. Unter Berücksichtigung  
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des gezeichneten Kapitals und der Kapitalrücklage in Höhe von insgesamt 
5.629.579,04 € verbleibt der Gesellschaft ein Eigenkapital in Höhe von 2.793.530,92 €.  
 
Die Bilanz zum 31.12.2014 und die Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 
01.01.2014 bis 31.12.2014 sind dieser Beratungsvorlage als Anlagen 1 und 2 beige-
fügt. Folgende Eckpunkte sind zu nennen: 
 

- Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe 
von 152.501,90 € ab.  

 
- Die Bilanzsumme hat sich von 15.651.800,60 € im Vorjahr auf 15.604.425,10 € 

reduziert.  
 

- Das Anlagevermögen beträgt 14.329.062,56 € und schließt die Beteiligungen 
an den Netzgesellschaften mit ein. 

      
- Die Umsatzerlöse sind von 5.649.482,20 € im Vorjahr auf nunmehr 

5.580.426,43 € gesunken. Dies entspricht einer Reduktion um etwa 1,22 %. 
 
- Das Gästeaufkommen ist gesunken von 407.500,00  im Vorjahr auf nunmehr 

398.500 Gäste.  
 

- Die GmbH beschäftigte durchschnittlich 172 Voll- und Teilzeitbeschäftigte so-
wie 5 Auszubildende. 
 

Die aquaLaatzium Freizeit GmbH versucht, mit ihrem umfangreichen Angebot in al-
len Geschäftsfeldern die Attraktivität und damit die Umsatzzahlen zu steigern. Insge-
samt betrachtet, konnten die beabsichtigten Umsatzziele aber nicht erreicht werden. 
Der Wirtschaftsplan 2014 sah einen Jahresüberschuss in Höhe von 80.000 € bei 
Umsatzerlösen in Höhe von 5.885.000 € vor. Die Umsatzziele sind damit um rd. 
300.000 € verfehlt worden. Auch deutliche Minderaufwendungen bei den Personal-
aufwendungen konnten einen Jahresfehlbetrag nicht verhindern.  
 
Der Pachtvertrag sieht einen variablen Pachtzins in Abhängigkeit vom Jahresergeb-
nis der Gesellschaft und den Verlustvorträgen vor. Für 2014 ergibt sich daraus keine 
Pachtzahlung. 
 
Dem Team Rechnungsprüfung liegt der Jahresabschluss vor, zudem fand bereits ein 
Jahresabschlussgespräch mit der WIBERA Wirtschaftsberatung Aktiengesellschaft 
statt. Das Team Rechnungsprüfung der Stadt Laatzen hat für ergänzende Feststel-
lungen zu dem Prüfbericht keinen Anlass gesehen.   
 
Die Feststellung des Jahresabschlusses 2014 unterliegt der Beschlussfassung der 
Gesellschafterversammlung. Die Stadt Laatzen wird in der Gesellschafterversamm-
lung durch den Bürgermeister vertreten.  
 
 
 
 
 
Jürgen Köhne 
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